
Aus dem Bistum10

DOM ZU MÜNSTER

Am 1. März
Messen: 7 Uhr, 8.15 Uhr, 10 Uhr,  
11.45 Uhr, 18.30 Uhr.
Prediger ist Domvikar Michael 
Ostholthoff.
Kapitelsamt: 10 Uhr. Prediger und 
Zelebrant ist Dompropst Kurt 
Schulte. Es singt die Schola 
Ludgeriana.
Vesper: 15 Uhr, mit Dompropst 
Kurt Schulte

 

 

S

SCHATZTRUHE

Freiheitsliebend, rauflustig, unberechenbar sollen sie 
gewesen sein: die Germanen. Sind das aber nicht Vor-
urteile? Ihr Widerstand gegen Rom und ihre Macht ha-
ben sie zu Vorfahren vieler europäischer Nationen wer-
den lassen. Dieses Buch eröffnet einen neuen Blick.

Die Germanen 

Atlas für Kinder
DIE ERDE SPIELERISCH ENTDECKEN

Ein tolles Buch für Kinder, um die 
Erde zu entdecken. Dazu gibt es 
wunderbare Seiten – z.B. mit einer 
plastischen Relief-Karte der Erde, 
mit Schablonen, einem 3 D-Modell, 
Laschen zum Herausziehen und 
vielen Infos zu den Kontinenten.

Eine Ostsee-Reise
BILDBAND ZU ANRAINER-LÄNDERN 

Sie ist zwar klein und lediglich 
ein Binnenmeer, doch die Natur-
schönheiten an ihren Ufern und 
die kulturelle Vielfalt ihrer Anrai-
ner-Staaten machen die Ostsee 
zu einem großen Erlebnis. 
Dieses Buch ist eine fantastische 
Bilderreise von Dänemark über 
Schweden bis zu den baltischen 
Ländern. Der umfangreiche Bild-
teil wird ergänzt durch übersicht-
liche Reisekarten und viele touris-
tische Hinweise. Der Ostseeraum 
ist so vielseitig!

Die Ostsee – Faszination Erde
Kunth-Verlag, 256 Seiten, (M)  9 €
Bestell-Nr. 10 – Stichwort: Ostsee

Pflanzenschnitt
VIELSEITIGES RATGEBER-BUCH

Es ist das Standardwerk zum Ge-
hölzschnitt und zur Formgebung 
für schönere Bäume und Sträucher. 
Viele Bilder und Schritt-für-Schritt-
Anleitungen helfen – bei Obstbäu-
men, Kletterpflanzen, Rosen ... 
Pflanzenschnitt  –  336 Seiten, (M)  12 €
Bestell-Nr. 11 – Stichwort: Baumschnitt

Süß und pikant
LECKERE TARTES UND TÖRTCHEN 

Sternekoch Alfons Schuhbeck 
schlägt in diesem besonderen 
Backbuch raffinierte Tartes vor – 
mal süß und salzig, mal klassisch 
und innovativ. Ob zum Nachmit-
tagskaffee oder zum Abendessen, 
über 72 Rezepte (ausführlich und 
mit Bild) entführen in das Reich 
der flachen Tartes und Törtchen. 
Informativ sind auch die Tipps 
zum Grundteig, zur Haltbarkeit 
und zu den Backregeln.   
Alfons Schuhbeck: Raffinierte Tartes
DK-VerlagDK-VerlagDK- , 192 Seiten, (M)  8,50 € , 192 Seiten, (M)  8,50 € ,
Bestell-Nr. 14 – Stichwort: Tartes

Viele Antworten
FAKTEN, REKORDE, TOP 10-LISTEN

Was ist Kunst? Wer waren die Rö-
mer? Wie entstehen Berge? Wem 
gehört die Arktis? – Dieses reich 
bebilderte Wissensbuch gibt Ant-
worten auf viele Fragen: Fakten 
und Unglaubliches aus vielen Be-
reichen. Ein gutes Familienbuch! 
Antworten auf (fast) alles
Dorling Kindersley, 304 S., (M)  8 €  S., (M)  8 €  S.,
Bestell-Nr. 15 – Stichwort: Antworten
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Mein interaktiver Weltatlas
Dorling Kindersley, 50 S.,  (M) 8,50 €
Bestell-Nr. 9 – Stichwort: Weltatlas

8 Gebete 4 €    
 

9 Weltatlas 8,50 €    
 

10 Ostsee 9 €    
 

11 Baumschnitt 12 €    
 

12 Apotheke 7,50 €    
 

13 Germanen 8,50 €    
 

14 Tartes 8,50 €    
 

»Die Germanen«, 256 Seiten, (M)  8,50 €
Bestell-Nr. 13 – Stichwort: Germanen

15 Antworten 8 €    
 

Familiengebete
Das Buch enthält 100 Gebete von 
Familien, aus denen andere Fa-
milien Anregungen für ihr Gebet 
schöpfen können. Es sind gute  Tex-
te für verschiedene Situationen.

Gott, du bist überall, 176 Seiten, (R) 4 €
Bestell-Nr. 8 – Stichwort: Gebete

Natur-Heilmittel
ANREGUNG ZUM SELBERMACHEN

Wie können Alltagsbeschwerden 
auf sanfte Weise gelindert wer-
den? Dieser Ratgeber zeigt, wie 
natürliche Heilmittel selbst her-
gestellt werden: Salben, Tees, Öle, 
Säfte ... Außerdem Erklärungen zu 
den 100 wichtigsten Pflanzen. 
Meine Naturapotheke – 224 S., (M) 7,50 €
Bestell-Nr. 12 – Stichwort: Apotheke

Das Bistum lädt alle Paare, die 
in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
begehen können, zum »Tag der 
Ehejubiläen« ein. Als Termine 
stehen Samstag, 9. Mai, und 
Samstag, 5. September, im St.-
Paulus-Dom in Münster zu Aus-
wahl.

In Gemeinschaft können die 
Paare dabei für den gemeinsa-
men Eheweg danken und um 
Gottes Segen für die Zukunft 
bitten. An beiden Tagen wird 
Bischof Felix Genn um 11 Uhr 
mit den Jubelpaaren die Eucha-
ristie feiern. Im Anschluss an 
den Gottesdienst werden der 
Bischof und weitere Domgeist-
liche die Paare einzeln segnen.

Nach einem Mittagsimbiss er-
wartet die Teilnehmer ein viel-
seitiges Programm. Bei einem 
Chorkonzert sind Liebeslieder 
zu hören. Ein Vortrag zum 
Thema »Frauen sind genial, 
Männer neugierig« stellt Hin-
tergründiges für Menschen in 
Partnerschaft vor. Auch an ei-
ner Domführung können die 
Paare teilnehmen. Im Anschluss 
an das Nachmittagsprogramm 
gibt es Kaffee und Kuchen. Eine 
Andacht mit Segen beendet 
den Tag um 16.15 Uhr.

Die Teilnahmekosten betra-
gen 20 Euro je Paar. Anmel-
dung: Referat Ehe- und Famili-
enseelsorge, Tel. 02 51/49 54 
66, oder unter familien@bistum-
muenster.de. pd q

»Frauen sind
genial, Männer
neugierig«
TAG DER EHEJUBILÄEN

ZULASSUNGSFEIER

Bischof Felix Genn hat 32 Erwach-
sene aus Pfarreien des Bistums 
im St.-Paulus-Dom zur Taufe zuge-
lassen. Getauft werden die Be-
werber in der Osternacht in ihren 
Heimatorten. In seiner Predigt 
dankte der Bischof den Teilneh-
mern für ihr Interesse, Mitglieder 
der christlichen Gemeinschaft zu 
werden. Er ermutigte sie, auf den 
Anfang ihrer Glaubensgeschichte 
zurückzuschauen und sich auf die 
Beziehung mit Gott einzulassen. 
»Was hat mich bewogen, diesen 
Schritt zu tun, um die Taufe zu bit-
ten und in die Gemeinschaft der 
katholischen Kirche aufgenom-
men zu werden?«, fragte er die 
Taufbewerber. Von dieser Ent-
scheidung gehe für sie Zuversicht 
aus, die auch in den fragwürdigen 
Stunden des Lebens Halt gebe.

Foto: Bönte

 

Aus Anlass des 100. Ge-
burtstags von Karl Leisner 

ist in Rees bis zum 3. Mai eine 
Ausstellung  über den Seligen 
zu sehen. Mit dieser durch Un-
terstützung des Bistums Müns-
ter entstandenen Ausstellung 
im Koenraad-Bosmann-Mu-
seum würdigt die niederrheini-
sche Stadt ihren bekannten 
Sohn. 

Am 28. Februar wäre Karl 
Leisner, der im August 1945, 
wenige Monate nach der Be-
freiung aus dem Konzentrati-
onslager Dachau in Planegg 
starb, 100 Jahre alt geworden. 
Im Dezember 1944 hatte ihn 
der mitinhaftierte Bischof Gab-
riel Piguet im KZ heimlich zum 
Priester geweiht. 

Monika Kaiser-Haas, Nichte 
Karl Leisners und Vizepräsiden-
tin des Internationalen Karl-
Leisner-Kreises, berichtete bei 
der Ausstellungseröffnung aus 
dem Leben des Seligen. Insbe-
sondere beschrieb sie die Ver-
bundenheit ihres Onkels mit 
seiner Heimatstadt und die ka-

tholische Sozialisation, die er 
erfahren habe. »Die katholische 
Jugend lag ihm in seinem Wir-
ken besonders am Herzen. So 
gründete er später auch eine 
eigene Jugendgruppe. Clemens 
August Kardinal von Galen, der 
Bischof von Münster, ernannte 
ihn zum Diözesan-Jungschar-
führer.« Kaiser-Haas berichtete 

außerdem, dass vor wenigen 
Tagen aus Anlass des 100. Ge-
burtstags eine Sonderbrief-
marke erschienen sei.

Die Wanderausstellung wür-
digt auf 30 Bild- und Texttafeln 
das Leben und Werk des Seli-
gen. Thematisch gegliedert zei-
gen sie die Kindheit und Jugend 
Leisners sowie die Studienzeit 

KARL LEISNER Seine Geburtsstadt Rees präsentiert zurzeit eine nach ihm benannte Wanderausstellung. Das
städtische Koenraad-Bosmann-Museum zeigt in Kooperation mit dem Bistum dazu 30 Bild- und Texttafeln.

in Münster und Freiburg. Auch 
sein Wirken in der katholischen 
Jugend bis hin zu seiner Verhaf-
tung, Inhaftierung und Verbrin-
gung in das Konzentrationsla-
ger in Dachau werden ausführ-
lich beschrieben.

Besucher finden zudem Do-
kumente über die Beschlag-
nahme von Leisners Tagebü-
chern. Weitere Tafeln handeln 
von der Priesterweihe. Leisners 
Seligsprechung am 23. Juni 
1986 durch Papst Johannes 
Paul II. im Berliner Olympia-
stadion, die Feier des 60. Jah-
restags von Priesterweihe und 
Primiz am 19. Dezember 2004 
in der Kirche in Dachau und 
unterschiedliche Zeugnisse sei-
ner Verehrung sind ebenfalls 
Gegenstand der Ausstellung.

Sie ist bis zum 3. Mai in Rees 
zu sehen. Öffnungszeiten: 
samstags von 14 Uhr bis 17 
Uhr, sonntags von 11 Uhr bis 13 
Uhr sowie von 14 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet. Gruppenführun-
gen nach Anmeldung unter Te-
lefon 0 28 51/5 11 87. pd q

Aus dem Leben eines Seligen

Elisabeth Diekmann, Pastoral-
referentin in St. Agatha Gro-
nau-Epe, kann am 9. März ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum be-
gehen. Das teilte das Bischöfli-
che Generalvikariat Münster 
mit. jas q� 

Vor 25 Jahren
beauftragt
ELISABETH DIEKMANN

Vier Priester des Bistums Müns-
ter können am 5. März ihr 60-
jähriges Weihejubiläum bege-
hen: Am 5. März 1955 wurden 
Dr. Werner Bröker, Hans-Gün-
ter Jünemann, Viktor Roeloffs 
und Josef Tombrink geweiht. 
Peter Bonna kann am 6. März 
sein 40-jähriges Weihejubiläum 
begehen. Vor 50 Jahren, am 27. 
März 1965, wurde Dr. Franz-
Josef Ortkemper zum Priester 
geweiht. Das teilte das Bischöf-
liche Generalvikariat Münster 
mit. jas q

Priester seit 40, 
50 und 60 Jahren
SECHS WEIHEJUBILÄEN

 

 

Die Schönstattbewegung und 
das Bistum Münster laden 
Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten, am Sonntag, 8. 
März, in den St.-Paulus-Dom 
nach Münster ein. Unter dem 
Titel »Ich wünsche dir Leben« 
beginnt um 16 Uhr eine Se-
gensfeier mit Weihbischof  
Christoph Hegge. Die Feier bie-
tet den jungen Eltern die Gele-
genheit, in Gemeinschaft für 
ihr noch ungeborenes Kind zu 
beten und Gottes Segen zu er-
halten. Die Gruppe »Wind-
hauch« begleitet die Segens-
feier musikalisch. Weitere In-
formationen gibt es beim 
Referat Ehe- und Familienseel-
sorge im Bistum Münster, Tele-
fon 02 51/49 54 66. pd q

Segensfeier für 
das ungeborene 
Leben
MIT WEIHBISCHOF HEGGE
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Christoph Gerwers, Bürgermeister von Rees, eröffnete die Ausstel-
lung über das Leben und Wirken Karl Leisners. Foto: PD


